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Stadtrat 

 

01.02.2013 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der FDP-Fraktion zur Pfaffendorfer Höhe 
 
 
Im März 2012 beantragten die FDP- und SPD-Fraktionen in einem gemeinsamen Antrag den 
Erlass einer Veränderungssperre für den Bereich der so genannten Franzosensiedlung auf der 
Pfaffendorfer Höhe (Bereiche zwischen Balthasar-Neumann-Straße, Ellingshohl, von-
Witzleben-Straße, Wilhelm-Leuschner-Straße sowie den Kratzkopfer Hof). 
 
Die Verwaltung teilte die Notwendigkeit einer Veränderungssperre für den Geltungsbereich 
des Bebauungsplans 201(Städtebauliche Neuordnung der Pfaffendorfer Höhe – Teil A) und 
kündigte an, eine entsprechende Beschlussvorlage über den Erlass vorzulegen. 
 
 
Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben bietet zurzeit ein Grundstück mit einer Fläche von 
9.140 qm an, das mit fünf Mehrfamilienhäusern bebaut ist.  Das Exposé trägt die Überschrift 
„Flächen für Nachverdichtung oder Wohnbestandsnutzung“. Bei der angebotenen Fläche 
handelt es sich um den Bereich, der durch die Balthasar-Neumann-Straße, Ellingshohl, 
Johannes-Popitz-Straße und Karl-Friedrich-Goerdeler-Straße eingegrenzt ist. 
 
Die FDP-Fraktion fragt an: 
 

1. Wie ist hier der aktuelle Sachstand?  
2. Wann geht es wie weiter? 

 
 
 
 
Birgit Hoernchen 
Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
 
  

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


